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am 28. Oktober auch als JPG-Datei über facebook
========================================================

Flaute in Rudolstadt und Auma –
KTVer auswärts sturmstark

MEHLTHEUER / RUDOLSTADT (timetext). Auf einmal nur noch im Mittelfeld platziert und den in Mehltheuer siegreichen KTV Zeulenroda vor der Nase. So die extremen Auswirkungen, die der in Rudolstadt gegen Tabellenführerer TSV 90 Zwickau nur lau entfachte Windhauch  in der aktuellen Tabelle der 2. Bundesliga Ost / Mitte hervorrief. Vielmehr hätte es nämlich – wie im gleichfalls mit 2:6 Mannschaftspunkten verlorenen Spiel zwischen Gastgeber Auma und dem Dommitzscher KC – eines vom Wetter her inspirierten Sturmlaufs bedurft. Und diesem Vergleich ist wohl zuzustimmen, wenn man die beiden Thüringer Heimniederlagen neben den Zeulenrodaer 3:5-Auswärtssieg in Mehl-
[bookmark: _GoBack]theuer stellt. Enttäuschung vor allem über den Verlauf der Spitzenpaarung in dieser Staffel, da Tabellenführer TSV 90 Zwickau beim nicht weniger ambitionierten ESV Lok Rudolstadt nicht nur vier problemlose Mannschaftspunkte auf verblüffende Weise einstrich, sondern in der Anzahl der getroffenen Kegel erst ins erträgliche Hintertreffen (–44) geriet (Alexander Conrad 609 / Felix Gießler 624 Kegel), als das Match in der zweiten Schlusspaarung zugunsten der Westsachsen (Lars Pansa 607 / Patrick Voigt 642) schon längst gefallen war. ### Warum auch immer und wieso und weshalb: Der SV Blau-Weiß Auma (Sylvio Funk 568 Kegel) bestritt ein äußerst wichtiges Zweitbundesligaspiel ohne seinen besten Mann Daniel Dietz und musste dafür gegen 2:6-Sieger Dommitzscher KC (Rico Wiesner 614) bitter bezahlen. Der fehlende dritte Mannschaftspunkt und die fehlenden Kegel (–96) hätten, anders motiviert, durchaus gemeinsame Beute sein können. Jetzt aber zieren die Blau-Weißen das ungeliebte Tabellenende und haben alle Hände voll zu tun, dieser misslichen Situation in absehbarer Zeit zu entkommen.



###bildtext

Thüringens zweifacher Landes-Einzel- und aktueller Vizemeister Norman Wiesenberg  (Bild rechts) scheint von seiner vorsaisonalen Schwächephase vollständig erholt und  führte den Kegel- und Turnverein Zeulenroda  auch im vogtländisch geprägten Derby gegen den SV Grün-Weiß Mehltheuer zum 2:6- / 3505:3532-Kegel-Auswärtssieg. Wiesenberg – derzeit regelmäßiger Punktlieferant seines Teams –  war mit 610 Kegel  einmal mehr sturmstärkster KTVer. Kein selbstverständlicher Erfolg, den aber Rico Langhammer (607), Kapitän Lars Heinig (Bild oben / 602), Nino Fröbisch (588), Ronny Hahn (564) und Thomas Funk (561) aktiv mitgestaltet haben.





Weiter mit STATISTIK KEGELN. 6. Spieltag 2. Bundesliga Ost / Mitte Männer!

KEGELN. 2. Bundesliga Ost / Mitte Männer  |  2017 / 2018. STATISTIK. 6. Spieltag

2. Bundesliga Ost / Mitte Männer  |  2017 / 2018

ESV Lok Rudolstadt – TSV 90 Zwickau 2:6 Mannschaftspunkte / 11:13 SaP / 3394:3438 Kegel mit Alexander Conrad – Torsten Scholle 1:0 MaP / 4:0 SaP / 609:547 Kegel (159:135, 161:140, 137:135, 152:137 Kegel). Gregor Kunstmann – Daniel Grafe 0:1 / 0:4 / 508:547 (138:142, 102:108, 131:150, 137:147). Simon Axthelm – Lars Pansa 0:1 / 0:4 / 550:607 (129 zu 169, 134:138, 138:149, 149:151). Marcus Lämmerhirt – Florian Forster 0:1 / 2:2 / 537:565 (125:149, 142:137, 122 zu 139, 148:140). Felix Gießler – Patrick Hirsch 1:0 / 4:0 / 624:530 (148:143, 160:126, 159:135, 157:126). Daniel Barth – Patrick Voigt 0:1 MaP / 1:3 SaP / 566:642 Kegel (134:132, 140:160, 143:157, 149:193 Kegel)

SV Grün-Weiß Mehltheuer – KTV Zeulenroda 3:5 Mannschaftspunkte / 13,5:10,5 SaP / 3505:3532 Kegel mit  Thomas Großer – Rico Langhammer 0:1 MaP / 1:3 SaP / 542:607 Kegel (137 zu 166, 119:131, 153:151, 133:159). Andy Spranger – Norman Wiesenberg 0:1 / 0,5:3,5 / 576:610 (152:152, 155 zu 158, 128:146, 141:154). Florian Lamprecht – Thomas Funk 1:0 / 3,5:0,5 / 584:561 (165:158, 134:134, 140:137, 145:132). Dirk Lorenz – Nino Fröbisch 1:0 / 3:1 / 627:588 (166:126, 159:150, 149:143, 153:169). Alexander Kelz – Lars Heinig 0:1 / 1,5:2,5 / 586:602 (150:150, 148:133, 142:162, 146:157). Lutz Möckel – Ronny Hahn 1:0 MaP / 4:0 SaP / 590:564 Kegel (159:152, 152 zu 148, 133:127,146:137 Kegel)

SV Blau-Weiß Auma – Dommitzscher KC 77 2:6 Mannschaftspunkte /  7,5:16,5 SaP / 3347:3443 Kegel mit Ivo Eschrich – Jens Günther 1:0 MaP / 3,5:0,5 SaP / 565:517 Kegel (144:124, 127:127, 149:138, 145:128). Jan Koschinsky – David Schade 0:1 MaP / 0:4 SaP / 552:590 (151:155, 131:140, 131:144, 139:151). Alexander Jantz – Alexander Rudolf 1:0 / 2:2 / 564:561 (154:156, 148:129, 144:127, 118:149). Tobias Cyliax – Lars Günther 0:1 / 0:4 / 535:591 (138:151, 124:152, 132:145, 141:143). Sylvio Funk – Rico Wiesner 0:1 / 0:4 / 568:614 (142:147, 142:161, 143:149, 141:157). Paul Sommer – Stefan Holike 0:1 MaP / 2:2 SaP / 563:5 war70 Kegel (146:158, 144:134, 141:135, 132:143 Kegel)

SK Markranstädt 1990 – ATSV Freiberg 6:2 Mannschaftspunkte / 15:9 SaP / 3935:1697 Kegel mit Silvio Jabusch – Ingolf Stein 1:0 / 3:1 / 678:641 Kegel. Tobias Schröder –  Andreas Göthling 1:0 / 2:2 / 686:607. Lars Parpart – Andreas Beger 1:0 / 3:1 / 677:584. Sascha Sadowski – Michael Hahn 0:1 / 1:3 / 603:637. Sebastian Hartmann – Robert Mehlhorn 1:0 / 4:0 / 693:602. Marcus Bösewetter – Felix Wagner 0:1 MaP / 2:2 SaP / 598:626 Kegel

SV Blau-Weiß Deutzen – KSV 1991 Freital 7:1 MaP / 14:10 SaP / 3444:3375 Kegel mit Toni Pochanke – Sven Keil 1:0 MaP / 4:0 SaP / 608:543 Kegel. Robert Böhme – Lucas Dietze 1:0 / 2:2 / 582:571. Thomas Hendel – Ralf Jordan / Mirko Knöpchen 1:0/ 2:2 / 535:526. Marcel Trinks – Richard Penzholz 1:0 / 2:2 / 559:537. Jens Gebert – Chris Vollert 1:0 / 3:1 / 614:591. David Sauerbrey – Michael Kubitz 0:1 MaP / 1:3 SaP / 546:607 Kegel) 




Weiter mit Tabellenstand KEGELN 2. Bundesliga Ost / Mitte Männer


Tabellenstand nach 6. Spieltag 2. Bundesliga Ost / Mitte Männer

 1.	TSV 90 Zwickau	              12:0
 2.	KTV Zeulenroda	                 6:4
 3.	ATSV Freiberg	                 6:6
 4.      SK Markranstädt 1990	     6:6
 5.	ESV Lok Rudolstadt	     6:6
 6.	KSV 1991 Freital	                 6:6
 7.	SG Grün-Weiß Mehltheuer	     6:6
 8.	SV Blau-Weiß Deutzen	     4:8
 9.      Dommitzscher KC 1977	     4:8
10.	SV Blau-Weiß Auma	     2:8

VORSCHAU 7. Spieltag am 11. November mit KTV Zeulenroda – SK Markranstädt 1990 um 15:00 Uhr, ATSV Freiberg – ESV Lok Rudolstadt um 13:00 Uhr, KSV 1991 Freital – SV Blau-Weiß Auma um 13:00 Uhr, Dommitzscher KC 77 – SG Grün-Weiß Mehltheuer, TSV 90 Zwickau – SV Blau-Weiß Deutzen

Blick in die Verbandsliga KEGELN Männer nach dem 8. Spieltag

 1.	SV Eintracht Rieth	                     11:1
 2.	SG Oberroßla / Oßmannstedt	         10:6
 3.	Ohrdrufer KSV	                     10:6
 4.	SpVgg Rudolstadt II	                       9:7
 5.      SV Wernburg	                                   8:4
 6.      SV Carl Zeiss Jena	                       8:8
 7.      KSV Tiefenort 1920	                       6:6
 8.	KSV 1992 Kali Roßleben	            6:8
 9.	SG 1951 Sonneberg	                       6:8
10.      TSV Motor Gispersleben	           6:10
11.      SV Mihla	                                   4:12
12.      KSC Turbine Schmölln	           2:10

Tabellenführer Rieth, Laternenträger Schmölln sowie die im Mittelfeld etablierten Teams aus Wernburg und Tiefenort haben bislang nicht acht, sondern nur sechs Punktspiele ausgetragen.




ENDE für Daten 6. Spieltag der 2. Bundesliga Männer Ost / Mitte

6 Spicag KEGELN Sison 2017/ 201§ =
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Flaute in Rudolstadt und Auma -
KTVer auswirts sturmstark
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